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Akteneinsicht zu
erlangt

Windrädern
Jegliche Zweifel sollen ausgeräumt werden

TIPPRAMSDORF; Die Baustelle
füLr das küLnftige 200 Meter
hohe Windrad in Lipprams-
dorf ist äingerichtet, aber die
Wählergemeinschaft gibt kei-
ne Ruhe. Vorsitzender Detlef
Berkels und Frakionschef
Ludwig Deitermann beantra-
gen bei der Stadtverwaltung
Einsidrt in die Akten. '

,,Wir haben ein $oßes lnte-
resse an einem in jeder Hin-
sicht konekten und unzwei-
felhaft rechtssicheren Geneh-
rnigungsverfa}ren", begrün-
den sie ihren Antrag. Irritiert
iht die WGH, weil trotz des
r{odt laufenden Bebauungs-
planverfahrens ftir die Wind-
vFrrangzone in tippramsdorf
d{b Zustimmung zur Errich-
t{ng der Anlage erteilt wur-
dQ. ,,Im Sinne von Transpa-

. rel,rz und zur Ausräumung
eventueller Zweifel" verlangt
diq Wählergemeinschaft voll-
sGifrdige Akteneinsicht oder
aber die vorübergehende
Ubdrlassung der Aken
nr{ck eingehender Prüimg.

Die WGH kritisiert. dass
schon vor Abschluss des de-
moliratisöen Verfahrens Fak-
ten geschaffen worden seien.
Das sei rechtlich zu prtifen,

hatte die Partei bereits
letzte Wodre angektindigt.

. An der Ecke B 58/Wil-
helm-Kodl-Straße entsteht
das erste von drei neuen
Windrädem innerhalb der
21,5 Hekar großen Vor-
rangzone. Mitte August
soll es, so die Planungen
der Gesellschaft VVIKONO
Windenergie Kod/Nolte)
ans Netz gehen. Eine vier-
jährige Pianung, die zahl-
reiche Gutadrten beinhal-
tete, ging der Genehmi-
gung im Oktober 2013 vo-
raus.

Hybridturm

Gebaut wird eine 3.2 Me-
gawatt-Artlage mit. 114 Me-
tern Rotordurchmesser. Es
handelt sich um einen Hy-
bridturm, das heißt, auf ei-
nen 80 Meter hohen Beton-
turm wird eine Konstruki-
on aus Stahlrohr gesetzt.
Eine solche Bauweise aus
zwei verschiedenen Mate-
rialien wird insbesondere
bei Windktaftanlagen ver-
wendet. Denn dadurch
werden größere Höhen rrit
mehr Windertrag mög-
lich. esc


